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Präsidentin 
 
Das Leben besteht aus Veränderungen 
 
„Für Wunder muss man beten,  
für Veränderungen aber arbeiten.“ 
Zitat Thomas von Aquin. 
 
 
BERICHT DER PRÄSIDENTIN 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Herzlich willkommen zum Jahresbericht 2019 vom Sportverein Hergiswil am Napf. 
Veränderungen wie im obigen Zitat erwähnt, betreffen uns alle und immer wieder. Wir 
verändern uns, die Umwelt und Gesellschaft verändern sich, das Ende eines Themas 
oder einer Ära bringt einen Neuanfang mit sich und umgekehrt. Ich wünsche euch, 
liebe Leserinnen und Leser, Mut für Veränderungen und neue Herausforderungen, 
die das Leben abwechslungsreich und interessant gestalten. 
 
Bereits ist das Vereinsjahr 2019 abgeschlossen und die neuen Herausforderungen 
von 2020 warten auf uns. Besonders zum Jahresbeginn nehmen sich viele von uns 
vor, etwas in ihrem Leben zu ändern - sei es mehr Zeit für die Familie, eine Weiter-
bildung besuchen, mit dem Rauchen aufzuhören oder mehr Bewegung. Das ist 
schnell gesagt, aber oft «haperts» hinterher mit der Umsetzung. Wer kennt das 
nicht? Im Januar ist man noch topmotiviert. Im Februar lässt die Motivation langsam 
nach und im März kommen die ersten Ausreden. Setzt man sich aber die Ziele nach 
und nach übers Jahr verteilt, ist es viel realistischer, diese auch zu erreichen. Oft ist 
ein langsames Vorgehen bis zum erklärten Ziel der beste Weg. Hat man ein Zwi-
schenziel erreicht, soll man sich dafür auch belohnen dürfen. Und so funktioniert es 
bestimmt mit den guten Vorsätzen.  
 
Am 15. Februar 2013 wurde ich zur Präsidentin des Sportvereins gewählt, an der 
Generalversammlung vom 20. März 2020 gebe ich mein Amt als Präsidentin und 
Vorstandsmitglied definitiv ab. Mit grosser Freude und Leidenschaft, einigen High-
lights sowie Veränderungen, durfte ich mit kompetenten Vorstandsmitgliedern die 
Geschicke des Vereines führen, prägen und leiten. Die Vereinsarbeiten waren ab-
wechslungsreich, interessant, lehrreich, ab und zu auch intensiv, aber die vielen po-
sitiven Begegnungen und Gespräche in den Riegen und mit Mitgliedern überwiegen 
um das Mehrfache. 
 
Ich hoffe und denke es ist mir gelungen, unseren Riegenverein mit Respekt und 
Wertschätzung geführt und mit dem nötigen sozialen Kitt gefördert zu haben.  
 
 
  



VORSTANDSARBEITEN 
 
An sechs Sitzungen konnten die laufenden und die anfallenden Aufgaben erledigt 
werden. Kathrin Rölli wurde an der Vorstandssitzung vom 6. Mai zur Vizepräsidentin 
ernannt. Kathrin führt folgende Aufgaben im Sportverein aus: Vorstandsmitglied seit 
7. März 2003, neu Vizepräsidentin, Riegenverantwortliche Volleyball, Trainerin Vol-
leyball und Damenriege, J+S-Leiterin, Tombola- und Kilbi-Stand-Verantwortliche, 
Jurymitglied Ehrungsanlass der Gemeinde und ist eine wandelnde Lektion in Sachen 
Volleyball und Vereinsgeschichte. Kathrin, ich spreche dir mein grosses Lob für dei-
nen ausserordentlichen Einsatz im Sportverein aus. Es ist nicht selbstverständlich, 
sich nebst Familie und Beruf mit so viel Leidenschaft und Begeisterung für einen 
Verein zu engagieren. 
 
Marianne Koller hatte ihre Demission auf die GV 2019 eingereicht, leider konnte bis 
zum diesem Datum keine Nachfolgerin oder Nachfolger gefunden werden. Zurücktre-
tende Vorstandsmitglieder müssen adäquat ersetzt werden, was uns vor eine echte 
und fast unlösbare Aufgabe stellte. Der Aufgabenbereich einer Kasserin/eines Kassi-
ers wurde in einer Funktionsbeschreibung mit chronologischem Ablauf klar definiert. 
14 Personen wurden für das Kassieramt und weitere Personen wurden für das Prä-
sidium erfolglos angefragt. Die intensive Suche nach einer neuen Kassierin war ein 
zentrales Anliegen im Vereinsjahr.  
 
Wir sind uns bewusst, dass die zunehmende Individualisierung der Gesellschaft, die 
zeitliche Flexibilität, das gesunkene Zusammengehörigkeitsgefühl, die Zunahme von 
Konsumverhalten sowie die festen Zeit- und Ortsstrukturen sich negativ auf ein Amt 
im Verein auswirken. Jedoch beängstigt uns diese Entwicklungstendenz für ein gut 
funktionierendes Vereinsleben. Immer mehr Vereinsmitglieder möchten von den Ver-
einsangeboten profitieren, ohne sich selber zu engagieren. Deshalb müssen beste-
hende Vorstandsmitglieder zusätzliche Arbeiten übernehmen, wodurch ein grösseres 
Arbeitsvolumen und somit unattraktive Vereinsämter entstehen. Dies macht die Su-
che nach potenziellen Nachfolgern immer schwieriger. Uns im Vorstand ist es auch 
wichtig, durch junge Vorstandsmitglieder attraktiv zu bleiben. Ein Mix aus jungen und 
älteren Vorstandsmitgliedern ist die optimale Voraussetzung, um das Freizeitangebot 
des Sportvereins zeitgemäss und innovativ anbieten zu können. Ein Verein lebt 
durch seine Mitglieder und einen intakten und vollständigen Vorstand. Offene Res-
sorts neu zu besetzen und neue Mitglieder sind essenziell wichtig für das Bestehen 
und das weitere Wachstum im Sportverein Hergiswil am Napf. 
 
Mutationen Vorstand 
An der Vorstandssitzung vom 28. Oktober wurden die Chargen im Vorstand diskutiert 
und neu geregelt: 
 
Cornelia Schwegler Kassierin neu ab 1. November 2019 
 (bisher Aktuarin vom 15.02.2013 – 30.10.2019) 
 
Flurin Burkhalter Aktuar neu ab 1. November 2019 
 (bisher Mitglied Vorstand vom 23.02.2007 – 30.10.2019) 
 
Wir sind unendlich glücklich, dass Cornelia und Flurin diesem Ressortwechsel zuge-
stimmt haben. Die Kassenführung und das Aktuarenamt sind kompetent, fachlich 
und hervorragend wiederbesetzt. Marianne Koller danke ich recht herzlich, dass sie 
bis 30. Oktober die Kasse des Vereins weitergeführt hat, eine äusserst freundliche 



und entgegenkommende Geste. Die Übergaben und Verantwortlichkeiten wurden 
anfangs November geregelt. 
 
Die dringende Vakanz im Kassieramt konnte besetzt werden, die Suche nach einer 
neuen Präsidentin oder einem neuen Präsidenten im Sportverein läuft weiterhin auf 
Hochtouren.  
Leider sind im Vorstand die Frauen- und die Damenriege nicht mehr vertreten. Es 
sollte im Interesse und in der Verantwortung der Riege sein, abtretende Riegenver-
treter/innen im Vorstand aus den eigenen Reihen wieder neu zu besetzen. Nur so 
kann die Einbringung der Bedürfnisse und Wünsche und deren Umsetzung sowie ein 
guter Informationsfluss garantiert werden. 
Der Vorstand würde sich sehr über je eine Vertretung aus den beiden obgenannten 
Riegen im Vorstand freuen.  
 
 
 
VEREINSJAHR 
 
Neujahrs-Lotto, 1. Januar 
Das Neujahrslotto ist der Inbegriff für Tradition und Ausdruck höchster Heimatgefüh-
le. Es kann so aufregend wie Bungeejumping sein, wenn nach fünf Minuten äussers-
ter Körperanspannung die richtige Nummer zum Matchgewinn genannt wird - dann 
fliesst pures Adrenalin durch die Adern des Gewinners oder der Gewinnerin.  
Die altersmässig bunt gemischte Besucherschar aus Hergiswil und Region bewies 
mit ihrer Anwesenheit die Freude am Lottospielen und schätzt die herzliche Gesellig-
keit. 
 
Der Sportverein und die Musikgesellschaft waren überwältigt von der grossen Besu-
cherzahl. Das Lotto-OK ist ein eingespieltes Team aus Mitgliedern vom Sportverein 
und von der Musikgesellschaft. Die Aufgabenbereiche und Arbeiten sind klar gere-
gelt. Wir dürfen auf ein äusserst erfolgreiches wie auch gewinnbringendes Lotto zu-
rückblicken. Ein grosses Dankeschön an alle fleissigen Helferinnen und Helfer für 
ihren Einsatz am Neujahrslotto. 
 
 
Ehrungsanlass Gemeinde, 15. Februar  
Die Gemeinde Hergiswil ehrte am 15. Februar erfolgreiche Sportler, Vereine und Be-
rufsleute für das Jahr 2018. Darunter waren natürlich auch Sportlerinnen und Mann-
schaften aus dem Sportverein vertreten. Der feierliche Einzug mit den verschiedenen 
Fahnendelegationen und die musikalische Begleitung der Musikgesellschaft gaben 
dem Anlass eine ganz besondere Note der Wertschätzung.  
 
 
Umzug Änzischränzer, 23. Februar  
Das 30-jährige Bestehen der Änzischränzer musste natürlich gefeiert werden. Der 
Sportverein war am Umzug mit rund 40 Personen, unterteilt in verschiedene Grup-
pen, unter dem Motto „Fit wie e Tornschuh“ dabei. Die Umsetzung des Mottos der 
jungen Volleyballspielerinnen, Damen- und Ringerriege sowie der KiTu-Kids waren 
bewundernswert und äusserst fantasievoll. Das Jubiläum wurde mit sportlichen Dis-
ziplinen wie Ausdauer, Fairplay, Koordination, Teamfähigkeit und rhythmischen Be-
wegungen tüchtig gefeiert. 
 



 
Generalversammlung, 15. März 
Die 73. GV fand im Gasthaus Chrüter Chrüz statt. Als Präsidentin durfte ich 60 Per-
sonen begrüssen. Die traktandierten Geschäfte wurden speditiv durchgeführt. Mari-
anne Koller wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Eugen Lustenberger stellte die Män-
nerriege in einer gelungenen Power-Point-Präsentation vor. Matthias Kunz machte 
mit den Anwesenden ein Wissenstest über die Korbballriege. An der nächsten GV 
werden wir interessantes aus der Frauen- und Ringerriege erfahren. 
 
 
Schnellster Hergiswiler, 14. September  
Der Sportverein Hergiswil durfte sich nebst Teilnehmerrekord über optimale Wett-
kampfbedingungen mit strahlendem Sonnenschein freuen. Im Volksglauben ist der 
Apostel Petrus zuständig für das Wettergeschehen. Wir sind überzeugt, dass Petrus 
ein begeisterter Sportler war, denn seit neun Jahren dürfen wir den Anlass bei guter 
Witterung durchführen. Der Vorstand organisiert diesen Wettkampf zusammen mit 
den Jugi- und KiTu-Leiterinnen und -Leiter. Die Teilnahme am Wettkampf steht allen 
Kindern und Jugendlichen ab 3 Jahren frei.  
 
 
Kilbi,14. Oktober 
Auch dieses Jahr war der Sportverein mit der Damen-, Ringer- und Volleyballriege 
und tollen Überraschungen für Gross und Klein vertreten. Das Kinder-Karussell bleibt 
ein besonderes Highlight für die Kleinsten. Es ist nicht nur ein Billett für eine Karus-
sellfahrt, in Wirklichkeit ist es der Schlüssel für die Fahrt ins Glück.  
 
 
Spiel-Spass-Bewegung, 22. November 
Am 22. November fand der erste Spiel-Spass-Bewegungs-Abend, organisiert zu-
sammen mit dem Verein Jugend, in der Mehrzweckhalle statt.  
Die Jugi-Leiterinnen und -Leiter vom Sportverein präsentierten einen bewegenden 
und spannenden Abend. Nach dem Aufwärmprogramm standen Jumboschutte, 
Unihockey, Kegelvölki, Hammerball und vieles mehr auf dem Plan. Eine Anmeldung 
war nicht erforderlich. 20 Jugendliche waren diesem Aufruf gefolgt und haben einen 
äusserst lässigen und tollen Abend verbracht.  
 
 
Tischgarnituren  
Die Tischgarnituren sind ab 1. Januar 2020 neu bei Alex Bühler, Wissmatt, Hergiswil 
stationiert. Die Tische und Bänke sind weiterhin auf dem Anhänger gestapelt und 
können mit einem Traktor oder einzeln transportiert werden.   
Wir danken Maya und Lukas Birrer recht herzlich für die jahrelange Bewirtschaftung 
(über 20 Jahre) der Tischgarnituren und für die administrativen Arbeiten.  
Der Sportverein freut sich, zusammen mit Alex Bühler das Mietangebot der Tischgar-
nituren weiterhin für alle Vereine und Privatpersonen anbieten zu können. 
 
Reservationen der Tischgarnituren 
Alex Bühler      Natel 079 655 41 63      www.svsportverein.ch 
 
 
Sport Union Zentralschweiz 

http://www.svsportverein.ch/


Innovative Köpfe sind gesucht! An der DV Sport Union Zentralschweiz vom 23. März 
hat die Verbandspräsidentin Heidi Buchmann ihr Amt abgegeben. Eine intensive Su-
che im Verband aber auch bei den Verbandsvereinen für eine Nachfolgerin oder ei-
nen Nachfolger blieb erfolglos. Zurzeit sind im Verband das Präsidium, das Vizeprä-
sidium und das Ressort Kommunikation vakant. Der Geschäftsstellenleiter Sport 
Union Schweiz, Nicolas Kamer, möchte die Zukunft des Verbandes sichern und ana-
lysiert mit Vertretern aus den Verbandsvereinen die Problematik. Patricia Hodel und 
Cornelia Schwegler arbeiten in dieser Gruppe mit und tragen Ideen und Vorschläge 
für einen attraktiven Verband zusammen. 
 
 
 
RIEGEN 
 
Riegenleiter-Essen, 12. September 
Das Riegenleiter-Essen startete mit 21 Personen direkt im Gasthaus Chrüter Chrüz. 
Es war ein Abend, der ganz im Zeichen des Dankes und der Wertschätzung für die 
unzähligen Trainings in den verschiedenen Riegen und die vielfältigen Arbeiten der 
Funktionäre stand. Rund 100 Kids und Erwachsen werden wöchentlich bewegt, ge-
fördert, motiviert und angespornt. So umfangreich die unterschiedlichen Trainings 
sind, so flexibel und vielfältig müssen die Eigenschaften der Leiterinnen und Leiter 
sein: Fachwissen, Beobachtungsgabe, Toleranz, Humor, Verantwortungsbewusst-
sein, Demokratie, Kameradschaft, Flexibilität, Autorität besitzen aber diese nicht 
missbrauchen, Organisator, Improvisator, Vorbild und vieles mehr.  
 
Neue Riegenleiterinnen und -leiter 
Röthlisberger Thomas, Cheftrainer Ringerriege 
Wisler David, Jugendtrainer Ringerriege 
Lustenberger Andrea, Hilfsleiterin KiTu 
Dubach Eliane, Hilfsleiterin Mini-Volleyball 
Kurmann Eveline, Hilfsleiterin Mini-Volleyball 
 
Wir heissen die neuen Leiterinnen und Leiter herzlich willkommen und wünschen 
ihnen tolle Begegnungen im Training. 
 
Verabschiedung Riegenleiterinnen und -leiter 
Felber Urs, Jugendtrainer Ringerriege, 2010 – 2019 
Golin Aleksandr, Trainer Ringerriege, 2018 – 2019 
Lötscher Jasmin, Trainerin Volleyball U17, 2010 – 2019 
Wermelinger Petra, Jugileiterin, 2010 – 2019 
Ein grosser Dank geht an alle abtretenden Leiterinnen und Leiter für ihren Einsatz im 
Sportverein. Wir wünschen ihnen für die Zukunft nur das Beste. 
 
Ehrung Riegenleitertätigkeit und Funktionäre 
Lötscher Adrian, 10 Jahre Vorstandstätigkeit 
Herzlichen Dank an Adrian für die treue und pflichtbewusste Mitarbeit im Vorstand. 
 
Volleyball-Riege U17 
Die Volleyballriege U17 wurde im Sommer 2019 aufgelöst. Die Distanz zwischen 
Wohn-, Arbeits- und Trainingsort haben Jasmin zu diesem Entschluss geführt. Die 
Volleyballspielerinnen hatten die Möglichkeit, sich im Team der Damen 1 und Damen 
2 anzugliedern. Wir danken Jasmin herzlich für ihren Einsatz als Volleyball-Trainerin 



U17 und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. Jasmin wird weiterhin aktiv bei den 
Damen 1 mitspielen. 
 
 
 
HERZLICHEN DANK  
 
Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit Geld bezahlt, wohl aber mit einem Lächeln, 
einer Aufmerksamkeit und einem grossen Dankeschön: 
 
Als abtretende Präsidentin ist es mir ein echtes Anliegen, euch allen recht herzlich zu 
danken. Diesen besonderen und aufrichtigen Dank richte ich an alle Personen, die 
dem Sportverein besonders nahe standen: 
 Unseren treuen Vereinsmitgliedern  
 Allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung und für das Vertrauen im 

Jahre 2019. Jede Spende ist willkommen und wird gewissenhaft und zweckmässig 
im Verein eingesetzt.  

 Der Einwohnergemeinde für die uneingeschränkte Benützung der Steinacher- so-
wie Turnhalle. 

 Dem Hauswart-Team für die saubere Infrastruktur, Mithilfe und Unterstützung bei 
öffentlichen Anlässen.  

 Den Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen und dafür, dass sie ihrem 
Kind/ihren Kindern die Möglichkeit geben, im Sportverein mitzumachen. 

 Allen Riegenleiterinnen und -leitern sowie Helferinnen und Helfern für die unzähli-
gen geleisteten Einsatzstunden im Verein. 

 Meinen Vorstandsmitgliedern gebührt ein ganz besonderer Dank für die wertvolle 
Unterstützung und grossartige Mitarbeit.  

 
Das Zusammensein im Sportverein Hergiswil bietet der jüngeren und der älteren Ge-
neration vieles von dem, was den Breitensport so einzigartig macht: Bewegung, 
Wettkampf, Freude, Fairness, aber auch Kameradschaft und fröhliches Beisammen-
sein.  
 
Das Ziel des Sportvereins Hergiswil, eine lebendige, vielseitige, aufgeschlossene, 
moderne und starke Gemeinschaft zu sein, in der jeder seinen Platz findet, sich 
wohlfühlt und sich gerne mit seinen Fähigkeiten einbringt, trägt sehr viel bei für das 
Zusammenleben und für den sozialen Kitt in unserer Gemeinde. 
 
Die bewundernswerte und grossartige Tradition des Sportvereins lebt in Hergiswil 
weiter – davon bin ich überzeugt!  
 
Ich wünsche dem Sportverein weiterhin gutes Gelingen, viel Erfolg, bewegende Au-
genblicke und unvergessliche sportliche Momente für die Zukunft. 
 
Sportliche Grüsse 
 
Marie-Theres Rupp 
 


	Das 30-jährige Bestehen der Änzischränzer musste natürlich gefeiert werden. Der Sportverein war am Umzug mit rund 40 Personen, unterteilt in verschiedene Gruppen, unter dem Motto „Fit wie e Tornschuh“ dabei. Die Umsetzung des Mottos der jungen Volleyballspielerinnen, Damen- und Ringerriege sowie der KiTu-Kids waren bewundernswert und äusserst fantasievoll. Das Jubiläum wurde mit sportlichen Disziplinen wie Ausdauer, Fairplay, Koordination, Teamfähigkeit und rhythmischen Bewegungen tüchtig gefeiert.


